
Willkommensgruss
des Vorstandes SSSKV
zur 54. Delegiertenversammlung 2012 der schweizerischen Senioren-Sportkegler-
Vereinigung im Hotel Sternen, 8808 Pfäffikon SZ

Wir heissen alle Delegierten, Ehrenmitglieder und Gäste zur 54. Delegiertenversammlung am 25. Februar 2012
recht herzlich willkommen. Unsere Sportkameradinnen und Kameraden der Seniorengruppe Schwyz haben sich
erfreulicherweise bereit erklärt, die Organisation der Delegiertenversammlung 2012 zu übernehmen.

Der Vorstand ist überzeugt, dass das Organisationskomitee, unter der Leitung von OK-Präsident Heinz Bieri,
mit seinen Helfern alles unternehmen wird, um einen reibungslosen Verlauf der Delegiertenversammlung zu
ermöglichen. Wir sind sicher, dass sich alle Delegierte, Ehrenmitglieder und Gäste in Pfäffikon, Kanton Schwyz,
wohl fühlen werden.

Für den Vorstand des SSSKV, der Präsident, Peter Blum

Tägerwilen (red) Die Sekundar-
klasse Gunterswiler vom Schulhaus
Auen/Frauenfeld durfte einen
Nachmittag beim Thurgauer
Kegelsportklub in Tägerwilen
kegeln. Herr Kehl, der Präsident
des Kegelsportklubs, organisierte
für uns einen interessanten
Sportevent in einer Sportart, die
den meisten von uns fremd war.

Nachdem Herr Schoder, ein
Fachmann in Sachen «Kegeln», die
Geschichte des Kegelns erzählt und
uns die Technik nähergebracht
hatte, formierten wir uns zu vier
Gruppen, die jeweils auf einer
Bahn spielten. Herr Schoder wies
darauf hin, dass es beim Kegeln in
erster Linie um den Spass geht und
nicht nur das Gewinnen wichtig ist.
Wer gut kegelt, der spielt mit
«Gefühl» und nicht mit «Kraft». Es
braucht auch viel Körperbeherr-
schung.

Kegeln ist ähnlich wie Bowling,
der Griff der Kugel ist aber anders
gebaut und die Kegelbahn ist kür-
zer. Die Körperhaltung ist auch
sehr wichtig. Wir können diesen

Sport nur empfehlen, auch als
Anfänger hatten wir Freude am
Kegeln.

Wir kegelten einen Gruppenwett-
kampf und es zeigte sich, dass wir
die Sache recht gut machten. Es hat
sogar einige wirkliche «Kegelta-

lente» unter uns. Dazu gehörte der
Lehrer aber nicht. In den kurzen
Pausen spendierte uns der Klub
Getränke und etwas Süsses. Das
war ein wirklich gelungener Anlass.

Nassrin, Blediona, Serena
G3a/Sek Auen
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Kegelspass in Tägerwilen

Die Schülerinnen und Schüler am Schnuppertag im KC-Tägerwilen.

Schweizerische Seniorenvereinigung
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Adressen SSKV

ZZeennttrraallpprräässiiddeenntt  ((aadd  iinntteerriimm))
Theo Ziebold, Bornstrasse 108
4612 Wangen b/Olten
Tel: 079 321 70 56
E-Mail: theoziebold@bluewin.ch

SSppoorrttpprräässiiddeenntt
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch

KKaassssiieerr
Binia Röthlisberger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 305 58 38
E-Mail: roethlisberger@sskv.ch

KKaassssaaffüühhrruunngg
Doris Küenzli, c/o Bucher Treuhand
Postfach 1047, 6010 Kriens
Tel. 041 329 00 29 / Fax: 041 329 00 28

MMuuttaattiioonneenn
Baumann Ursula, Rötistrasse 568
4716 Welschenrohr
Tel. 032 639 11 81 / Natel: 079 332 55 07
E-Mail: baumann@sskv.ch

GGeessaammttrreeddaakkttiioonn
Roland Wellinger, Buckstrasse 2
8173 Riedt-Neerach
Tel. 044 858 19 94 / Fax: 044 858 19 53
E-Mail: redaktion@sskv.ch

WWeettttkkaammppffaannzzeeiiggeenn
Martin Immoos, Lindenheimstr. 1
6032 Emmen
Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
E-Mail: immoos@sskv.ch

IInnsseerraatteennaannnnaahhmmee
Robert Zoller, Oberdorfstrasse 47
8953 Dietikon
Tel. 044 740 63 45
E-Mail: robertzoller@gmx.ch (Neu)

GGeesscchhääffttsssstteellllee  SSSSKKVV//AAKKKK
KKrraannzzkkaarrtteenn  EEiinnllöösseesstteellllee
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch

DDrruucckk  uunndd  SSppeeddiittiioonn
NZZ Print, Schlieren (ZH)

OOffffiizziieelllleess  OOrrggaann  ddeess  SSSSKKVV
Obligatorisch für alle Mitglieder

AAbboopprreeiiss  ffüürr  NNiicchhttmmiittgglliieeddeerr  FFrr..  3355..-
erscheint 19x im Jahr

MMiittgglliieeddeerr  ddeerr  SSwwiissss  OOllyymmppiicc  AAssssoocciiaattiioonn  &&
FFeeddeerraattiioonn  IInntteerrnnaattiioonnaallee  ddeess  QQuuiilllleeuurrss  ((FFIIQQ))

Wir Gratulieren
GGrraattuulliieerrtt  wwiirrdd  aabb  ddeemm  6655..  GGeebbuurrttssttaagg  aallllee  ffüünnff  JJaahhrree  uunndd  aabb  ddeemm  9900..  jjäähhrrlliicchh

30. Januar 1932 Hartmann Margrit Altdorf 80-jährig
1. Februar 1947 Tschopp Armin Winterthur KK 3 Tannen 65-jährig
3. Februar 1937 Leitinger Kurt Sennwald KK Vaduzerholz 75-jährig
4. Februar 1920 Fritschi Hugo Arlesheim KK Drauf 92-jährig
6. Februar 1947 Peterschitz Kurt Luzern 65-jährig
7. Februar 1947 Kopp Paul Lüsslingen KK Touring / Venus 65-jährig
12. Februar 1937 Goedegebuure Odette Muttenz 75-jährig
12. Februar 1942 Risch Maria Schaan KK Fürstensteig 70-jährig
15. Februar 1942 Brülhart Hermann Fribourg KK La Clef 70-jährig
15. Februar 1932 Gentili Primo Horgen KK Edelweiss 80-jährig
15. Februar 1942 Schmid Roger St. Maurice CQ Trois Colombes 70-jährig
16. Februar 1932 Binder Herbert Wettingen KK Ideal 80-jährig

WWiirr  ggrraattuulliieerreenn  ddeenn  JJuubbiillaarreenn  ggaannzz  hheerrzzlliicchh  uunndd  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleess  GGuuttee

Präsidentenkonferenz

Alle Präsidenten und Sportpräsidenten sind herzlich eingeladen, an der nächsten Präsidenten-
konferenz, vom 10. März, im Saal des Restaurants Winkelried in Root (LU), teilzunehmen. Beginn
ist um 13.30 Uhr.

Vorgängig um 9.30 Uhr findet eine ZK-Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüssen, Theo Ziebold, Michael Giger

SSKV

Inseratenpreise 2012
Sportkegler (offizielles Organ des Schweizer Sportkegler Verbandes SSKV)
Erscheint 19x im Jahr, Auflage 1728 (WEMF beglaubigt)
Abopreis Mitglieder Fr. 27.- / Jahr - Nichtmitglieder Fr. 35.- / Jahr

Satzspiegel b x h 209 x 279
1sp 2sp 3sp 4sp 5sp 6sp
31.5 mm 67 mm 102.5 mm 132 mm 173.5 mm 209 mm
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Datenanlieferung: PDF, Word.doc, jpg, Papier (guter Druck). Andere nur nach Absprache

Zuschläge: Farbe inbegriffen; Platzierungswunsch: Front + 50% / letzte Seite + 25%

RRaabbaattttee::

Inseratengrösse: ½ Seite 15% -- Ganze Seite 30 % 
Wiederholungsrabatt: 1x 2% -- 2-5x 5% -- 6-10x 10% -- 10x und mehr 20%
SSKV Mitglieder 20%
Rabatte  kumulierbar,  max.  Rabatt  40%

PPrreeiissbbeeiissppiieellee::

Inserat 3 Spaltig 100 mm hoch (102,5 x 100 mm)
= 3 x 100 x 45 Rp. = Fr. 135.- (ca ¼ Seite Preis bisher 120.-)
Inserat 3 Spaltig 35 mm hoch (102,5 x 35)
= 3 x 35 x 45 Rp. = Fr. 47.25 (ca 1/16 Seite bisher Fr. 70.-)
Inserat 6 Spaltig 140 mm hoch (209 x 140)
= 6x 140 x 45 Rp. = Fr. 378.- - 15% = 321.30 (1/2 Seite bisher 150.-)

IInnsseerraatteennaannnnaahhmmee::

Robert Zoller, Oberdorfstrasse 47, 8953 Dietikon
Tel.: 044 740 63 45, E-Mail: robertzoller@gmx.ch



Willkommensgruss der
Seniorengruppe Schwyz
54. Delegiertenversammlung der
Schweizerischen Senioren
Sportkegler-Vereinigung

Die Seniorengruppe
Schwyz freut sich am
25. Februar 2012 im
Hotel Sternen Pfäf-
fikon SZ die Dele-
giertenversammlung
des SSSKV durchzu-
führen. Wir heissen
herzlich willkommen:
alle Delegierten, den
Vorstand des SSSKV
wie auch die Ehren-
mitglieder und die
Gäste.

Wir wünschen der Versammlung einen guten
Verlauf und hoffen auf ein paar vergnügte
Stunden in unserem schönen Höfnerländli.

Seniorengruppe Schwyz Obmann Heinz Bieri
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Einladung
Zur 54. Delegierten-Versammlung der Schweizerischen Senioren-
Sportkegler-Vereinigung vom 25. Februar 2012
Im Hotel Sternen , 8808 Pfäffikon (SZ), Saalöffnung 9.30 Uhr,
Beginn  DV 10.30 Uhr
TTrraakkttaannddeenn::
1. Begrüssung, Appell (Totenehrung)
2. Wahl der Stimmenzähler  
3. Abnahme des Protokolls der DV 2011
4. Mutationen
5. Genehmigung der Jahresberichte

a) Präsident, b) Sportpräsident
6. Jahresrechnung 2011

a) Bericht des Kassier, b) Revisorenbericht, c) Budget 2012,
d) Abnahme der Berichte und Budget 

7. Wahlen der Rechnungsrevisoren
8. Bestimmung des Ortes der DV 2013
9. Bestimmung des Ortes des Schweizerischen Senioren AK und Einzelcup 2013
10. Seniorenausflug 2012
11. Anträge zuhanden der DV 
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Anträge sowie Bewerbungen zuhanden der DV sind bis zum 18. Februar 2012 an den
Präsidenten Peter Blum, Steinweg 3, 4415 Lausen oder per Mail an pixi@magnet.ch einzureichen.

Alle Ehrenmitglieder sind herzlich eingeladen. Gäste sind herzlich willkommen, Bankettkarte 40
Franken.

Für den SSSKV: der Präsident Peter Blum

Schweizerische 
Seniorenvereinigung

Willkommen in der
Gemeinde Freienbach
Sehr geehrte «Sportkegler»

Am Samstag 25. Feb-
ruar 2012 besuchen sie
anlässlich der Delegier-
tenversammlung der
Schweizerischen Seni-
oren Sportkegler Ver-
einigung unsere Ge-
meinde. Ich heisse Sie im
Namen des Gemein-
derates und der Gemein-
de Freienbach herzlich
willkommen.

Freienbach ist eines der fünf Dörfer, die die
Gemeinde Freienbach bilden. Dazu gehören
noch Hurden, Pfäffikon, Bäch und Wilen. Die
Gemeinde zählt ca. 15'500 Einwohnerinnen und
Einwohner. Die bevorzugte Lage im Bereich des
öffentlichen Verkehrs, die vielfältigen Möglich-
keiten im Bildungs- und Ausbildungsbereich, die
gute Infrastruktur, die schöne, geografische Lage
am Zürichsee, der Frauenwinkel als besterhaltene
moorgeprägte Uferlandschaft am Zürichsee,
machen unsere Gemeinde zu einem Zentrum in
Ausserschwyz.

Eine vielfältige Vereinsstruktur ist eine wichti-
ge Voraussetzung, dass sich die Bevölkerung hei-
misch fühlt, gut verankert ist und Wurzeln schla-
gen kann. Der Gemeinderat setzt sich darum für
die nötigen Infrastrukturen, Erholungsmöglich-
keiten und für eine gute Wohn- und Lebens-
qualität ein. Für die Durchführung unterschied-
lichster Sportanlässe stehen in unserer Gemeinde
diverse Sporthallen und Aussenplätze unserer
Schulhäuser, sowie die polysportive Sportanlage
Chrummen, übrigens die seit mehreren Jahren
bevorzugte Trainingsanlage der Schweizerischen
Fussball-Nationalmannschaft vor wichtigen
Spielen, zur Verfügung.

Ich hoffe, dass auch sie sich hier wohlfühlen
werden, die Delegiertenversammlung speditiv
und erfolgreich abgeschlossen werden kann und
danebst auch noch Zeit für Kameradschaft und
Geselligkeit bleibt, Zeit auch, die Region zu
geniessen.

Kurt Zurbuchen Gemeindepräsident

Einladung
54. Delegiertenversammlung des SSSKV, Samstag, 25. Februar 2012, im
Hotel Sternen, 8808 Pfäffikon SZ

An die Obmänner und Delegierten Pfäffikon, im November 2011

TTaaggeessaabbllaauuff

09.30 Uhr Saalöffnung, bis zur DV Kaffee und Gipfeli erhältlich

Unterzeichnung der Präsenzliste, Einlösen der Bankettkarten

Abgabe der Stimmkarten und der Sammelmappe des SSSKV

10.30 Uhr Beginn der Delegiertenversammlung

Begrüssung durch den Obmann der Senioren Schwyz

Grusswort des Kantonal Präsidenten des UV Schwyz

Wortübergabe an Peter Blum, Präsident des SSSKV der durch die DV führt

12.30 Uhr Apéro

13.00 Uhr Mittagessen im Saal

Anschliessend gemütliches Beisammensein

Anreise mit Bahn erwünscht (beschränkte Parkplätze), Hotel befindet sich zwei Minuten vom
Bahnhof. Anmeldung bis 31. Januar 2012 an: Heinz Bieri, Weidstrasse 2, 8808 Pfäffikon SZ
(Telefon: 055 410 35 72)

Das OK der Seniorengruppe Schwyz Der Obmann Heinz Bieri

Schweizerische 
Seniorenvereinigung



Um 10 Uhr konnte der Obmann 46 Mitglieder
zur Senioren-GV begrüssen. Speziellen Gruss
konnte er an Amstein Remo, Präsident LSKV
und an sechs Ehrenmitglieder richten.

Das von Schmidiger Sonja mustergültig abge-
fasste Protokoll der letzten GV wurde von der
GV und dem Obmann mit Applaus verdankt.
Leider hat Sonja an der letzten Vorstandssitzung
den Rücktritt als Protokollführerin eingereicht.

An dieser Sitzung hat der Vorstand Rochaden
in den Ämter vorgenommen, die sofort und bis
zu den nächsten Wahlen (67. GV) gelten. Sport-
leiter neu: Müller Edi; Mutationen neu: Müller
Marianne; Protokoll neu: Stöckli Hans; Obmann
bisher: Stöckli Hans; Kassier bisher: Schaub
Werner; Schreiberdienst bisher: Wartmann
Werner.

Mutationsführerin Marianne gab den neuen
Mitgliederbestand von 59 Mitglieder bekannt. In
einer Schweigeminute gedachten wir den verstor-
benen Blättler Hermann und Hiltbrunner Walter.

Folgende Neumitglieder konnten wir mit
Applaus an der GV aufnehmen. Aregger Josef,
Baumann Werner, Bucher Josef, Fässler Anton,
Rohrer Werner. Der Obmann gratulierte den
Neumitglieder und verdankte die Arbeit von
Marianne.

Der obligate Jahresbericht des Obmannes ver-
dankte die GV mit Applaus. Der Jahresbericht
des neuen Sportleiters Müller Edi wurde humor-
voll vorgetragen. Der Obmann und die GV ver-
dankten die Worte von Edi mit starkem Applaus.

Der sauber geführte Kassenbericht von unse-
rem Kassier Schaub Werner wurde von den
Revisoren Willimann Hans und Zwahlen Hans
bestätigt und mit grossem Applaus der GV
genehmigt. Der Obmann dankte Schaub Werner.

Der Jahresbeitrag bleibt gleich. Anträge gingen
keine ein. Die Statuten werden 2012 von Müller
Edi, Stöckli Hans, Willimann Hans neu ange-
passt. Das Sportprogramm 2012 wurde vom
Sportleiter mit der GV Einladung versandt. Edi

wies kurz auf die Luzernertage der SEMS
SSSKV hin, die am 28. März (VM) und 1. Mai
(MS) stattfinden. Die Luzerner Seniorengruppe
wird sich an der DV SSSKV für den nächsten
Senioren-AK-Cup 2013 bewerben.

Das vom Kassier vorgelegte Budget wurde
genehmigt. Unter Ehrungen konnte der Obmann
Sonja Schmidiger für sieben Jahre Protokoll-
führerin einen Blumenstrauss und einen Gut-
schein überreichen. Die ältesten anwesenden
Mitglieder, Galliker Franz 80, Zwahlen Hans 79,
Huwiler Aschi 78, erhielten vom Obmann eine
Flasche Valdepenas. Sportleiter Edi konnte fol-
gende Keglerinnen und Kegler mit einer Flasche
Wein ehren. Senioren-AK-Cup, AK CH-Meister:
Zwahlen Hans; Senioren-CH-Meister Bürgisser
Ruedy, SEMS SSKV Bläsi BS; Américaine CH-
Meister AK Galliker Franz / Stöckli Hans;
Finalisten Senioren: 4. Bürgisser Ruedy, 5. Gisler
Karl. 8. Immoos Martin, 5. Müller Marianne
(Damen).

LSKV Präsident Remo richtete lobende Worte

an die Senioren-GV. Er dankte den Senioren für
ihren Einsatz und wünschte allen ein schönes
2012.

Beim Absenden konnte der Sportleiter folgen-
de Kegler auszeichnen. Gabenkegeln: 1. Bürgis-
ser Ruedy, 2. Gisler Karl, 3. Mathis Josef.
Monatskegeln Sen 1: 1. Gisler Karl, 2. Bürgisser
Ruedy, 3. Gander René; Sen 2: 1. Müller Edi, 2.
Kissling Heinz, 3. Berger Paul; AK: 1. Stöckli
Hans, 2. Beyeler Bruno, 3 Grisiger Ernst. Die
Ausgezeichneten wurden vom Sportleiter und
der GV mit Applaus bedacht. Obmann dankte
Edi für die tadellose Arbeit.

Zum Schluss der GV (11.40 Uhr) dankte der
Obmann dem ganzen Vorstand für die tolle
Zusammenarbeit und wünschte der GV «es
Guets Neues 2012». Nach dem guten Mittag-
essen konnte einige beim Glücksradspiel grosse
Häppchen nach Hause tragen. Dank an Marianne
für die Organisation des Spiels.

Obmann Hausi Stöckli
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Jahresbericht 2011 des Sportpräsidenten
des SSSKV

Schweizerische 
Seniorenvereinigung

GGeesscchhäättzzttee  KKeegglleerriinnnneenn  uunndd  KKeegglleerr

Vor kurzer Zeit durften wir einige Festtage
feiern, mit Familie und Freunden sowie das
Jahresende 2011. Verpackt in meinem Jahres-
bericht, möchte ich Euch Keglerinnen und Keg-
ler nochmals in Erinnerung rufen was für sport-
liche Erfolge Ihr im Jahre 2011 feiern durften.

Die Senioren Gruppe Zürich hat im Restaurant
Schmiedhof die Organisation und Durchführung
des Senioren und AK Einzelcup vom 7. bis 13.
März übernommen. Von der Einzel-MS qualifi-
zierten sich die ersten 32 Kegler für den Final
sowie die 32 Ersten der Kat. AK.

Am 19. März am Finaltag der AK, konnten wir
hoch stehenden Kegelsport geniessen. Für den
Final qualifizierten sich, Rockly Heinz, Zwahlen

Hans, Ruckstuhl Adolf, Hartmann Loti.
Sieger wurde mit 473 Holz Zwahlen Hans, vor

Rockly Heinz mit 464 Holz, der dritte Rang ging
an Ruckstuhl Adolf mit 462 Holz. Vierte wurde
Hartmann Lotti mit 438 Holz. Herzliche
Gratulation.

Am 20. März, am Finaltag der Kategorie A und
B, qualifizierten sich für den Final, Reber
Hansueli, Bürgisser Ruedy, Müller Edi, Reusser
Urs. Sieger wurde mit 627 Holz Bürgisser Ruedy,
vor Müller Edy, mit 624 Holz, der dritte Rang
ging an Reber Hansueli, mit 621 Holz. Vierter
wurde Reusser Urs, mit 609 Holz. Herzliche
Gratulation den Finalisten.

An der SEMS 2011, am Finaltag im
Kegelcenter Bläsi in Basel Herren B1 bis B3, qua-
lifizierten sich die ersten zehn Kegler für den

Final. Gold ging an Frey Urs, Füllinsdorf, mit
1749 Holz, Silber holte sich Anliker Ulrich, Lyss-
ach, mit 1718 Holz. Bronze wurde von Grieder
Paul, Pratteln, mit 1716 Holz gewonnen.

Finalisten Damen B1 bis B3: Gold ging an
Burlet Marlis, Derendingen, mit 1644 Holz, Sil-
ber ging an Tiberi Brigitte, Buchs, mit 1638 Holz.
Bronze ging an Meggers Hannelore, Lörrach, mit
1608 Holz.

Zum Schluss möchte ich allen Keglerinnen und
Keglern gratulieren, die an irgendeiner Meis-
terschaft gute Resultante erzielt haben. Meinen
Dank gehört auch allen für das faire und sportli-
che Verhalten auf den Kegelbahnen, und wün-
sche allen im Jahre 2012 gute Gesundheit und ein
erfolgreiches Sportjahr.

Euer Sportpräsi, Martin Immoos

66. GV der Senioren Gruppe Luzern Senioren Luzern

Vor und nach der GV wurde rege diskutiert.



Ein für mich turbulentes Jahr ist zu Ende
gegangen und das neue steht schon wieder bereit,
bearbeitet zu werden. Wenn wir zurück schauen,
fällt auf, dass im Jahr 2011 die gewohnte Führung
von Horst salutt gefehlt hat. Ja, zu unsicher und
ängstlich habe ich versucht, in seine grossen
Fussstapfen zu stehen und sein Amt so weiterzu-
führen wie er das gemacht hat. Die Konsequenz
liegt auf der Hand, aber dazu später.

AAbbsscchhlluussss  DDVV  vvoonn  HHoorrsstt  SSaalluutttt

An der letzten Delegiertenversammlung in
Chur durften wir etwas erleben, was wir noch sel-
ten so gesehen haben. Eine Organisation vom
Feinsten, nicht nur verbal sondern auch kulina-
risch. So richtig à la Horst. Ein super Anlass, mit
einem Dank an Euch alle, für die Unterstützung
am Schluss einer Ära, unseres Horst Salutt.

Eben an dieser 79. Delegiertenversammlung
habe ich mich bereit erklärt, dieses Amt ad inte-
rim zu übernehmen. Nun endlich konnte ich ein-
mal sehen, was in diesem Bereich geleistet wer-
den muss, damit alles im grünen Bereich verläuft.
An dieser Stelle recht herzlichen Dank an alle
Vorstandsmitglieder, die mich tatkräftig unter-
stützt haben, denn nur so konnte ich mein
«Lehrjahr» positiv gestalten.

Mit dem Aufschlag unseres Jahresbeitrags von

10 Franken, konnte einiges aufgefangen werden,
was noch zwei Jahre vorher schlecht ausgesehen
hat. Entgegen vielen Meinungen haben wir kein
Geld zum Fenster hinaus geworfen, sondern eher
sparsam gelebt. Auch das Halbieren der
Reisespesen für unsere Kantonemannschaften
konnten unser Budget enorm entlasten. Gefreut
hat dies sicherlich unsere Kassierin Binia
Röthlisberger, die immer bemüht ist, Geld zu
sparen. Nichts desto trotz mussten wir dieses
Jahr auch wieder Geld ausgeben, vor allem im
sportlichen Bereich. Dabei profitierten vor allem
Keglerinnen und Kegler, die mit ihrem Einsatz
und ihrem sportlichen Ehrgeiz dazu beigetragen
haben unseren Verband zu stützen und zu erhal-
ten.

IInntteerrnnaattiioonnaalleess  TTuurrnniieerr  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh

Am 2. Internationalen Turnier der NBBK, das
im nahen Österreich, in Hard am Bodensee, zur
Austragung gelangte, konnte sich unsere
Mannschaft nicht ganz vorne klassieren. Jeder
der Damen und Herren gab sich Mühe, aber der
ganz grosse Wurf gelang nicht allen. Was wir
aber an diesem gut organisierten Anlass mitneh-
men konnten, ist die Freundschaft und
Kameradschaft unter den teilnehmenden
Landesverbänden.

Im nächsten Jahr wird eine neue Mannschaft
gebildet, und es wird Ausscheidungen geben. Das
genaue Selektionsreglement ist in Arbeit und
wird im Oktober am nächsten Turnier zeigen,
was es bringen wird. An dieser Stelle muss ich
mich entschuldigen, dass vor dem letzten Turnier
keine Voranzeige in der Zeitung lanciert habe.
Über die anderen sportlichen Anlässe wird Euch
unser Sportpräsident in seinem Bericht orientie-
ren.

AAnnlläässssee  iimm  VVeerrbbaannddssjjaahhrr  ddeess  SSSSKKVV

An der Delegiertenversammlung des SFKV
durfte ich mit Ueli Dierauer teilnehmen. Auch
unsere Kameraden der Freien-Kegelvereinigung
haben die fast gleichen Probleme wie wir,
Mitgliederschwund. Ebenso der Firmensport
und der SEV klagen über das gleiche Thema.

Die SSSKV Delegiertenversammlung im Solo-
thurnischen Bellach war ein kleines Highlight in

allen Bereichen und ich habe mich gefreut dabei
sein zu dürfen.

SSSSEEMMSS,,  CCuupp  uunndd  KKWWKK

Die SEMS, von den Unterverbänden Basel-
Stadt und Basel-Land durchgeführt, bestach
durch Topresultate und zeigte eine seriös aufge-
baute und sehr gute Organisation. Ebenso der
kleine UV Jura, der sich mit einem super
Kantone-Wettkampf organisatorisch profiliert
hat, und die Aargauer, mit dem CUP-Final, zeig-
ten sich von der besten Seite. Ich danke allen
Organisatoren dieser Anlässe von Herzen und
ich wünsche mir für die Zukunft des SSKV, dass
noch viele dieser Organisationstalente sich für
die nächsten Jahre zur Verfügung stellen. Presse
und Fernsehen ist immer mehr interessiert an
unserem Sport, waren sie doch an einigen
Anlässen dabei.

NNuunn  zzuu  eeiinniiggeenn  ppeerrssöönnlliicchheenn  SSaacchheenn

In diesem, meinem Lehrjahr habe ich sicher
einige Fehler gemacht, für die ich mich hier ent-
schuldigen möchte. Sicherlich habe ich nichts
beabsichtigt gemacht, aber es war auch nichts
persönlich gemeint. Ich habe in diesem Jahr mer-
ken und auch einsehen müssen, dass dieses Amt
für mich zu schwer ist und ich wieder ins zweite
Glied zurücktreten möchte. Wir werden natürlich
das Bestmögliche tun, damit der SSKV seine
Spitze nicht verliert.

Nun bleiben mir noch die Dankesworte, die ich
an euch Mitglieder des SSKV richte. Ihr ward es,
die in diesem Jahr wieder mit Toleranz und
Hilfsbereitschaft, sportlich aktiv und kamerad-
schaftlich super eingestellt, zum Gelingen eines
schönen Sportjahrs des SSKV beigetragen habt.

Mein nächster Dank geht an das ganze
Zentralkomitee und ihre Kommissionsmitglieder,
die gut und effizient, zum Wohle des SSKV, gear-
beitet haben. Bedanken möchte ich mich bei
Swiss Olympic für die Unterstützung bei wichti-
gen Fragen.

Nun wünsche ich euch ein gutes neues Jahr
gute Gesundheit und weiterhin Gut Holz. Auf
ein Erfolgreiches 2012

Euer Präsident ad interim, Theo Ziebold
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Theo Ziebold nach seiner Wahl 2011 zum
Zentralpräsident des SSKV.


